
3/19 Jahrg. 59

Offsetdruck Dieckhoff, Witten

Vereinsnachrichten





3

Herausgeber 
DJK TuS Ruhrtal Witten 
Verein für Sportpflege in 
christlicher Gesellschaft 
 
 
Sportplatz 
Städt. Platz Husemannstraße 
Ruhrtaler Treff 
Ardeystraße 98    Tel: 02302-9841209 
58452 Witten 
 
 
1. Vorsitzender 
Ralph Musiol 
Friedrich-Ebert-Str. 17 
58453 Witten Tel: 0172-2134621 
e-mail: ralph.musiol@web.de 
 
 
Geschäftsführerin 
Ilona Besthorn 
Zikadenweg 15 
44797 Bochum-Stiepel  
Tel: 0234-460964          Fax 0234-4628515 
e-mail: i.besthorn@djk-ruhrtal-witten.de 
 
 
Kassenwartin 
Annette Denzig 
Ledderken 34 
58455 Witten Tel: 02302-86679 
e-mail: a.denzig@djk-ruhrtal-witten.de 
 
 
Sozialwartin 
Klaudia Derstadt 
Drosselweg 9 
58455 Witten Tel:02302-205696 
e-mail: k.derstadt@arcor.de 
 
 
Vereinsjugendleiter 
Ulrich Blome 
Sonnenschein 10 
58455 Witten Tel: 02302-13975 
e-mail: uli.blome@t-online.de 
 
Bankverbindung des Vereins 
Sparkasse Witten                 
IBAN: DE76452500350000094136 
BIC WELADED1WTN 
 
Internet-Adresse 
http://www.djk-ruhrtal-witten.de 
 
 

 
 
Mitglied des DSB 
 
 
Mitglied des DJK-Bundesverbandes 
 
 
Sportarten: 
 
Faustball 
M. Monfeld 02302-394225 
 
Frauensport 
D. Kupitz 02302-12724 
 
Fußball 
T. Prior 02302-27253 
 
Handball 
H. Twellmann           02302-1797622 
 
Kendo 
Dr. S. Caspary 02302-189686 
 
Schwimmen 
M. Tigges  02302-5896758 
 
Seniorensport + Wandern 
H. Kleine 02302-55569 
 
Trimmen-Breitensport 
B. Buchwald 02302-420474 
 
Turnen für Eltern und Kind 
M. Riße-Becker 02302-423939 
 
Reha Sport 
M. Kramer 02302-800677 
 
Trendsport 
Laura Denner 0162-1670289 
 
 
Abgabe der Manuskripte 
05.02. / 05.05. / 05.08. / 05.11. 
 
 
Unsere Beitragssätze betragen monatlich: 
Kinder und Jugendliche 
bis 17 Jahre   8,00 € 
Erwachsene 11,00 € 
passive Mitglieder   5,00 € 
Familienbeitrag auf Antrag         17,00 € 
 
Aufnahmegebühr einmalig   5,00 € 
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Grußwort 1. Vorsitzender 
Liebe Ruhrtalerinnen und Ruhrtaler – liebe Freunde unseres Vereins! 
Im Jahr 2019 – unserem Jubiläumsjahr – ist der 
Veranstaltungskalender gut gefüllt. Neben den vielen 
Trainingsstunden, die unsere Abteilungen regelmäßig anbieten und 
die sich großer Beliebtheit erfreuen, und dem Wettkampfsport, der 
nach der Sommerpause wieder zum Leben erwacht, gehören 
zahlreiche kleinere und größere Aktionen und Veranstaltungen zum 
aktuellen Programm. 
Rückblickend sind seit dem Erscheinen der letzten Ausgabe der 
Vereinszeitung sicher zu erwähnen:  
1. Der Handball Stadtwerke-Cup der Jugend war ein tolles Turnier. 

10 Titel wurden in der Husemannhalle im Mai 2019 vergeben. 
Insgesamt war das Turnier lange nicht mehr so ausgeglichen, 
denn alle Vereine haben mindestens einen Titel geholt. Wir 
waren bei der weibl. A- und B-Jugend erfolgreich. Positiv ist hier 
besonders zu erwähnen, dass aus beiden Vereinen der 
Spielgemeinschaft ETSV Ruhrtal Witten ausreichend Helfer 
gefunden werden konnten, um alle Aufgaben während der Tage 
gut abwickeln zu können. 

2. Die Ausrichtung der NRW-Landesmeisterschaften am 07. Juli in 
der Husemannhalle: Die Kendo-Abteilung unter Führung von 
Frau Dr. Sigrun Caspary hat wieder eine vorzügliche 
Veranstaltung auf die Beine gestellt. Davon konnten sich sowohl 
die zahlreichen Teilnehmer, die Kampfrichter, die 
Verantwortlichen des Kendo-Verbandes und die Zuschauer ein 
Bild machen. Die NRW Meisterschaften waren erstmalig 
zusammengelegt worden, daher gab es auch mehrere Sieger zu 
küren. Die örtliche Presse hat uns hier eher stiefmütterlich 
behandelt, was schade ist, denn immerhin stellen wir den NRW 
Vize-Meister Jugend. Wie schon in der Vergangenheit halfen die 
Jugendsprecher und Michael Tigges mit bei der Versorgung der 
Teilnehmer mit Getränken und Speisen. 

3. Mein persönliches Highlight der letzten Wochen war der wirklich 
gelungene Vereinstag am 13. Juli auf dem Sportplatz an der 
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Husemannstraße. Der Einsatz des Teams, das sich mit der 
Vorbereitung der Veranstaltung große Mühe gemacht hat, 
wurde vom Wettergott belohnt. Sowohl beim Aufbau, als auch 
im Verlauf des Tages strahlte die Sonne und die Temperaturen 
forderten die Anwesenden geradezu zu sportlichen Aktivitäten 
auf. Die Kurse von Drums Alive und Aroha, präsentiert und 
durchgeführt von den Übungsleiterinnen der Reha-Sport 
Abteilung, wurden sehr gut angenommen. Auch ich durfte da 
erste Erfahrungen machen. Trotz fehlendem Rhythmusgefühl 
kam ich relativ schnell rein – und Spaß hat es ganz sicher 
gemacht. Der angekündigte Spendenlauf über 100 km – 
immerhin 250 Runden um den Sportplatz – war auch schneller 
geschafft als gedacht. Die fleißigsten Läufer brachten es auf mehr 
als 40 Runden – darunter auch Jugendliche. Über die 
ausgelobten Spenden von je 250 € freuten sich das Tierheim 
Witten-Wetter-Herdecke e. V. und die Ruhrtal Engel e. V. Die 
Ruhrtal Engel als Kooperationspartner beteiligten sich an dem 
Tag mit einer Hüpfburg und einer Eismaschine. Das kostenlos 
verteilte Eis fand viele Abnehmer und brachte zwischendurch ein 
wenig Kühlung. Neu auf dem Sportplatz waren die Bubble Balls – 
große Plastikröhren in Form von Bällen, in die man 
hineinschlüpfen konnte. Da wurden nicht nur die Riesenbälle ins 
Tor geschubst – auch der ein oder andere Mit- oder Gegenspieler 
wurde „abgeräumt“. In dem Fall aber kein Problem, denn die 
Spieler waren ja mehr als gut gepolstert. Das Fußball-
Kleinfeldturnier gewannen am Ende die Handballer. Man 
munkelt, das läge an der eher „rustikalen“ Spielweise, die die 
Spieler aus den harten Duellen Mann gegen Mann beim Handball 
gewohnt sind – aber irgendwie muss der Ball ja auch ins Tor und 
ganz talentfrei schienen die Jungs dann doch nicht zu sein. 
Zwischendrin krabbelten die Kleinsten um die Wette… Das 
Wichtigste waren aber die vielen Begegnungen an dem Tag. Auf 
Initiative der Fußballabteilung hatten z. B. viele ehemalige Kicker 
den Weg zum Vereinsheim gefunden und da gab es ausreichend 
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Gelegenheiten Erinnerungen auszutauschen und neue Pläne zu 
schmieden. Der Erfolg des Tages lässt sich sicher auch daran 
ablesen, dass die Erwartungen beim Verkauf von Getränken und 
Speisen deutlich übertroffen wurden. Auch der Kaffee- und 
Kuchenstand, organisiert durch Spenden und Verkauf der 
Seniorinnen und Seniorensportler, lief ausgezeichnet. Die 
zahlreiche Teilnahme und die vielen positiven Rückmeldungen 
haben Eindruck gemacht und wir sollten solche Feste zukünftig 
wiederholen. 

4. Die Fußball-Stadtmeisterschaften der Senioren auf dem Feld 
wurden an zwei Wochenenden im Juli ausgetragen. War das 
Vorrunden-Wochenende gut besucht und verlief sowohl 
sportlich, als auch von Zuschauergunst her zufriedenstellend, so 
war der Samstag am Finalwochenende geprägt von 
wolkenbruchartigen Regenfällen. Spiele mussten unterbrochen 
werden und wurden teilweise gar nicht wieder angepfiffen. 
Unter diesen Voraussetzungen war mit einem größeren 
Zuspruch nicht zu rechnen. Am Ende gab es mit dem SV 
Bommern den verdienten Sieger und mit dem Lob an den 
Ausrichter eine Anerkennung für unseren Verein. Was will man 
mehr? 

5. Der Handball-Stadtwerke-Cup der Senioren ist die nächste 
Veranstaltung, die im Rahmen des 100jährigen Vereinsjubiläums 
ansteht. Kurz vor Saisonbeginn trifft sich die Wittener 
Handballfamilie, um ihre Besten zu küren. Unsere Damen sind 
hier klarer Favorit und würden die lange Reihe der 
Stadtmeisterschafts-Titel, die letztjährig erstmal unter dem 
Namen der Spielgemeinschaft ETSV Ruhrtal gefeiert werden 
konnte, sicher gerne fortsetzen. Zuvor war der ETSV bereits lange 
Jahre unangefochten in Witten. Bei den Männern dürfte TuS 
Bommern der Titel schwer abzujagen sein. Zu weit erscheint der 
Klassenprimus den anderen Vereinen aktuell enteilt. Bei den 
Alten Herren und bei der Altliga wechseln die Namen in den 
Meldelisten von Jahr zu Jahr. Da ist es nicht so einfach Favoriten 
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auszumachen. In den Klassen geht es aber in erster Linie um Spaß 
am Spiel und den Kontakt zu alten Weggefährten zu halten. 

Für uns geht es nun mit dem Blick nach vorne auf die Zielgerade der 
Feierlichkeiten. Die große Jubiläumsfeier am  28. 
September im Saalbau Witten steht vor der Tür. Der 
Kartenverkauf geht in die letzte Phase und dauert nur noch wenige 
Tage an. Wenn Sie sich bislang noch nicht entschieden haben, nutzen 
Sie die Gelegenheit und melden sich direkt bei unserer 
Geschäftsführerin Ilona Besthorn und reservieren sich Ihren Sitzplatz. 
Die Kontaktdaten von Frau Besthorn finden Sie auf Seite 3 der 
Vereinszeitung. 
Wir freuen uns auf einen gelungenen Abend mit Freunden in 
stimmungsvoller Atmosphäre. 
Mit sportlichem Gruß 
 
Ralph Musiol  
 
 
 
 
  

 

 
    

 
   

    
       

  
  

            
          

              
       

         
           

           
         

        
           

 
          

  
   

 
   

 
 
 
 
 

 

 

 

Spezialitäten 
Karin und Kurt Schwiersch 

 
Eier und Geflügel 
In der Mark 205 

Auf Ihrem Wochenmarkt in Witten und Annen 
58453 Witten-Annen 

Tel. 02302/63658 
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Sparkasse Witten. Gut. 
Gut für den DJK TuS Ruhrtal Witten.
Gut für Sie.

Warum wir nicht Bank heißen?

9
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Wir gratulieren unseren Geburtstagskindern ganz herzlich 
 
 
Neidert, Elisabeth 01.09.30 
Stanke, Tomas 01.09.67 
Siepermann, Jürgen 04.09.55 
Will, Rainer 04.09.64 
Schütz, Andreas 04.09.66 
Manz, Monika 05.09.54 
Eggner, Michael 06.09.58 
Keller, Anita 07.09.45 
Pajonk, Maria 08.09.29 
Schubert, Hildegard 09.09.39 
Leimbach, Erhard 10.09.41 
Uphues, Dieter 10.09.64 
Dräger, Helga 11.09.50 
Grond, Dirk 13.09.64 
Arendes, Hans 14.09.39 
Gajewski, Ulrike 14.09.58 
Palma, Stephanie 15.09.68 
Franzuschak, Thomas 15.09.69 
Pöppinghaus, Wolfgang 18.09.32 
Niblau, Annette 17.09.63 
Sauer, Rudolf 18.09.36 
Grunewald, Gerd 18.09.42 
Siemienowski, Frank 19.09.61 
Söding, Günter 20.09.33 
Holtermann-Stumpf 20.09.66 
Jung, Erika 22.09.36 
Kaeding, Helga 23.09.49 
Hennemann, Gerhard 27.09.37 
Flüs, Petra 27.09.61 
Riße-Becker 27.09.68 
Bansberg, Bernhard 29.09.39 
Daum, Lothar 30.09.50 
Ruthe, Manfred 30.09.60 
 

Pieper, Ingeborg 01.10.43 
Werner, Michael 01.10.65 
Hegenberg, Heinz 02.10.37 
Siemon-Wiener, Ursula 02.10.54 
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Rewers, Raimund 02.10.64 
Garz, Sigrid 04.10.41 
Schwick, Lothar 05.10.52 
Troost, Bibiana 05.10.64 
Monfeld, Maria 06.10.32 
Naglik, Heike 06.10.43 
Mägerl, Josef 07.10.37 
Schäfer, Jürgen 07.10.53 
Schmalstieg-Eichenseer, Susanne 12.10.61 
Kadereit, Christiane 13.10.62 
Göthert, Alfred 14.10.59 
Aßmuth, Hans-Ulrich 15.10.50 
Radtke, Wolfgang 15.10.63 
Troost, Gitta 17.10.38 
Knaup,Reinhard 17.10.62 
Kulosa, Harald 18.10.59 
Nimsch, Hannelore 23.10.49 
Kramer, Elke 24.10.53 
Rewers, Heike 25.10.59 
Kinikarslan, Rosario 25.10.62 
Zybon, Klaus 26.10.45 
Hanke, Marianne 27.10.54 
Kirchmeier, Ludmila 27.10.56 
Schweitzer, Birgit 27.10.64 
Richter, Margret 28.10.36 
Lemanski, Nicole 28.10.62 
Hylla, Regina 29.10.62 
Hickfang, Helmut 30.10.41 

 
Musiol, Ralph 02.11.62 
Sander, Charlotte 04.11.38 
Majhen, Emil 04.11.61 
Kneußel, Gisela 04.11.68 
Ibscher, Thomas 06.11.59 
Schormann, Dirk 07.11.64 
Tigges, Marlies 08.11.44 
Gawron, Sabine 10.11.55 
Wirger, Christine 11.11.34 
Pompetzki, Gabriele 11.11.49 
Weiß, Lars 11.11.68 
Burgdorf, Monika 12.11.48 
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Brozio, Birgit 12.11.63 
Cieplik, Silvia 13.11.66 
Sieberg, Angelika 14.11.49 
Schäfer, Dorothea 14.11.54 
Schmalz, Gerd Otto 16.11.41 
Mumberg, Marlis 16.11.50 
Opielka, Gisela 19.11.55 
Dropmann, Bernhard 20.11.39 
Morwinski, Peter 20.11.59 
Ohm, Ingeborg 21.11.40 
Drögehorn, Karin 22.11.53 
Mohr, Claudia 23.11.66 
Wigge, Martin 24.11.64 
Zybon, Annegret 26.11.47 
Zubke, Monika 27.11.50 
Gauer, Beate 28.11.53 
Küdde, Bernhard 29.11.58 
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Wir begrüßen unsere neuen Vereinsmitglieder recht 
herzlich: 

 
Agostinho, Filipe 
Beqiri, Florijan 

Berndl, Christian 
Bialek, Amy-Jolie 

Bioly, Justin 
Bioly, Calvin 

Böhnke, Jennifer 
Bruns, Maurice 

Burgdorf, Monika 
Burkhardt, Robin 

Caetano de Carvalho, Gustavo 
Da Silva Fernandez, Goncalo 

Demlow, Nikan 
Dettmann, Tim 

Echterhoff, jonah 
Engel, Stephan 
Engel, Christian 
Gajewski, Ulrike 

Gauer, Beate 
Gercek, Bilal 

Gondermann, Christa 
Haider Ismail, Rezan 

Harnisch, Jakob 
Heinrich, Klara 
Ivchenko, Julian 

Jerichen, Christina 
Jerichen, Emma 
Kamann, Jonas 

Kölün, Enes 
Kreuter, Kim Irina 
Kuhnhenn, Marcel 

Kurbjuhn, Felix 
Lehmann, Paul 
Mudric, Daniel 
Musial, Julien 
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Neemann, Sven 
Ölscher, Emilia 

Özer, Muhammed 
Parreno, Eva 

Parreno, Jordan 
Parreno, Evangeline 

Qunaj, Endrit 
Qunaj, Leonard 
Radovic, Jovo 

Rakowski, Julia 
Reyer, Wolfgang 

Rib, Damian 
Rollenbeck, Innelore 
Rollenbeck, Laura 

Romann, Jonas 
Santos, Marcus Rangel Alves 

Schäfer, Ida 
Schäfer, Max 

Schefers, Sandra 
Scheive, Valeria Cristina 

Schiffer, Benjamin 
Schmidt, Stanislav 
Schweitzer, Birgit 
Skrodzki, Patrick 
Surmann, Angela 

Suttner, Leon Michael Nikita 
Szappanos, Mike 

Thomas, Luca Maximilian 
Tiedke, Stefan 

Turowski, Michell 
Wascheszio- Reichart, Jutta 
Wienand, Minami Victoria 

Wisniewski, Jonathan 
Wogg, Jonas 

Wohlfahrt, Maik 
 

Wir hoffen, dass ihr euch in unserem Verein wohl fühlt 
und wünschen für die Zukunft viel Spaß beim Sport. 
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Impressionen vom Vereinstag  
Bilder von Mimo 
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Monika Kramer und ihre Truppe von Drums Alive 
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Eine Sportart für Jung und Alt 
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Erstmal zum Warm- 
machen einige Runden 
für den Spendenlauf. 
Danach kommt das 
Fußballturnier 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

     
  
 

   
   

   
   

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Ein wichtiger Teil unseres Vorstandes 
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Traumhaftes Wetter und gut gefüllte Plätze 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

      
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

      
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Eine besondere Sicht auf die Dinge 
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Klassentreffen der ehemaligen Fußballer 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

    
 
 
 
 

Eine fröhliche Runde 
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 Kreativität für unsere Kleinen 
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„Pommes“ macht Pommes 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
    

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
    

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Spendenübergabe an die Ruhrtalengel 
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Bericht der Fußball Abteilung 
 
Ehre wem Ehre gebührt! 
 
Daher beginnt unser Bericht mit den A-Junioren. Die Trainer 
Markus Nowag und Oli Thomas haben mit Ihrer Mannschaft 
den Aufstieg in die Kreisliga B geschafft. Nach einer langen 
Saison, in der es auch einige Rückschläge gab, reichte am Ende 
der vierte Tabellenplatz zum Aufstieg. Einige Vereine stellen in 
der neuen Saison keine Mannschaft in dieser Altersklasse, 
daher reichte das Endresultat zum Aufstieg. Dieser wurde am 
Ende der Saison auch gebührend mit „Meister-Shirts“ und 
einer schönen Feier abgerundet. 
 
„HIERZU HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH“ 
 

 
 
In der neuen Saison werden wir versuchen so schnell wie 
möglich genügend Punkte gegen den Abstieg zu holen. Mal 
schauen, ob auch noch ein paar Überraschungen möglich sind. 
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Die A-Junioren werden aber nicht die einzige Mannschaft in 
der Jugendabteilung sein, die in der nächsten Saison an den 
Start geht. Unser Jugendleiter Herbert Jede hat das ganze Jahr 
hart gearbeitet. Daher werden wir zur neuen Saison 2019/2020 
insgesamt mit 5 Mannschaften (A-, C-, D-, F- und G- Junioren) 
starten.  
 
Zu diesen Mannschaften können wir auch jeweils Trainer 
präsentieren. Gerne kann hier aber auch noch jeder 
unterstützend mithelfen. Die jeweiligen Kontaktpersonen 
findet Ihr auf unserer Homepage unter  
www.ruhrtal-fussball.de! Wie es hier sportlich läuft werden wir 
Euch sowohl auf der Homepage als auch auf unserer Facebook-
Seite berichten.  
 
Bei den Senioren konnten wir nicht die erhofften Platzierungen 
erreichen. Die 1. Mannschaft lief am Ende der Saison als 
Tabellenneunter und die 2. Mannschaft als Tabellenvierter ein. 
Hierfür gab es die unterschiedlichsten Gründe. Trotzdem 
wollen wir hier nicht nach Ausreden suchen. Die Trainer und 
der Vorstand haben sich zusammengesetzt und die letzte 
Saison analysiert und reagiert. Nach vielen Gesprächen 
konnten wir in der 1. Mannschaft 8 und in der 2. Mannschaft 9 
Neuzugänge begrüßen. Dazu kommen noch unsere „Talente“ 
aus den A-Junioren. Natürlich haben uns auch einige Leute 
verlassen. Dazu kommen ein paar Spieler die aus privaten 
Gründen aufhören bzw. kürzer treten. Diese jetzt hier alle 
namentlich zu nennen würde den Rahmen ein wenig sprengen. 
Kommt einfach sonntags zum Sportplatz und schaut Euch die 
Mannschaften der Trainer „Maik Knapp“ und „Andy Gräber“ 
an. Wir können in beiden Mannschaften einige sehr gute 
Verstärkungen ankündigen. 
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Beide Mannschaften haben in der Vorbereitung gezeigt, dass 
in der neuen nächsten Saison mit Ihnen zu rechnen ist. 
Dazu wurde in der Vorbereitung mit den Mannschaften  
intensiv trainiert. Neben den traditionellen 
Konditionseinheiten haben sich unsere Trainer der  
1. Mannschaft,  Maik Knapp und Co-Trainer Stefan Tiedke,  
abwechslungsreiche Trainingsmethoden überlegt.  
 
Die heißen Sommertage wurden dabei in Ihren Einheiten 
integriert. So ging es zum Beispiel mit einem  Ausdauerlauf 
vom Husemann-Sportplatz runter zur Ruhr. Hier raus aus den 
Klamotten und Brustschwimmen war als Trainingseinheit 
angesagt. Bei dem einen oder anderen Spieler war hier 
allerdings noch Entwicklungspotenzial bei den technischen 
Ausführungen zu erkennen.  Gut, das wir bei unserer DJK 
auch eine Schwimm-Abteilung haben. Ein Austausch zwischen 
den Trainern für die nächste Vorbereitung wäre sicherlich 
denkbar. Von den Erfahrungen unserer Trainer/innen der 
Schwimm-Abteilung im Verein können wir sicherlich noch 
lernen und profitieren.  
 
Wer solange nicht warten möchte kann auch Tipps zum 
richtigen Brustschwimmen auf der Facebook-Seite unseres 

vertrauten Kooperationspartners, der  
DAK-Gesundheit, in Anspruch nehmen. 
 Auf der Facebook einfach den Suchbegriff 
#fitwoch – Brustschwimmen eingeben. Hier 

erklärt Schwimmtrainer Christian Stehr in einem Video wie 
Brustschwimmen richtig geht.   
 
Nach dem Schwimmen und Abkühlung in der Ruhr ging es 
dann mit einer zweiten Laufeinheit zurück zum Husemann-
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Sportplatz. Hier stellten sich die erfolgreichen Teilnehmer des 
ungewöhnlichen „Duathlons“ für ein Gruppenfoto auf.   
 

 
 

        
 

    
 

          
     

         
          

       
         

          
    

 
         

         
     

 
 

          
       

        
        

 

 
 

        
 

    
 

          
     

         
          

       
         

          
    

 
         

         
     

 
 

          
       

        
        

 

 
 
Ab dem 11. August 2019 heißt es dann: 
 
ALLES KANN, NICHTS MUSS!!! 
 
Im Sommer des Jahres haben wir im Rahmen des 100-jährigen 
Vereinsjubiläums die Stadtmeisterschaften der Senioren 
ausgerichtet. An drei Tagen hat sich unsere Abteilung wieder 
von der besten Seite gezeigt und ist auf dem Wittener 
Husemann- Sportplatz allen Mannschaften und Zuschauern ein 
guter Gastgeber gewesen. Dies wurde auch in der Presse 
positiv erwähnt. Hier gilt es noch einmal „allen Helfern und 
Helferinnen“ Danke zu sagen. 
 
Unsere ehemaligen Talente (heute Ü40 und Ü50 genannt) sind 
jeden Montag aktiv und beleben im Anschluss an die 
Trainingseinheit unser Vereinsheim auf dem Husemann-
Sportplatz. 
 
Zum Ende des Berichts möchte ich mich im Namen des 
Vorstandes bei allen Freunden, Fans, Mitgliedern des 



27

Förderkreises,  und allen, die es gut mit der Abteilung meinen,  
für die Unterstützung in der Saison 2018/2019 bedanken! 
 
Bis demnächst auf dem Sportplatz. 
 
Gez. 
Thomas Franzuschak 
Geschäftsführer 
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Wir bitten alle Vereinsmitglieder und Leser 

unsere Inserenten bevorzugt aufzusuchen. 

Vielen Dank. 

Roland Alter
Maler- und Lackierermeister

Wohnstättenring 13
58455 Witten
Tel.: 0 23 02 - 2 43 50
Fax: 0 23 02 - 58 53 38
Mobil: 01 75 - 560 22 10
maler-r.alter@t-online.de

Ausführung sämtlicher Malerarbeiten - Innenraumgestaltung

Fassadenbeschichtung - Vollwärmeschutz - Dekorputze
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Bericht der Schwimmabteilung 

 
 
Hallo liebe Ruhrtaler, 
 
in den letzten 3 Monaten war wieder eine ganze Menge los bei den 
Schwimmern – was man alles so gemacht hat wird mir meistens beim 
Schreiben des Berichts erst wieder bewusst und das eine oder andere 
Schmunzeln kann ich mir dann nicht verkneifen, weil mit den 
allermeisten Aktivitäten sehr viele schöne Erinnerungen verbunden sind 
– dafür ein ganz großes Dankeschön an unsere tollen Mitglieder !!! 
 
Und das war seit Anfang Mai los bei uns in der Abteilung… 
 
Am 11.05. führte uns der Weg fast traditionell nach Plettenberg, wo der 
alljährliche AquamagisCup ausgeschwommen wurde – 6 hochmotivierte 
Schwimmerinnen machten sich zusammen mit unserer Kampfrichterin 
Monika und dem Trainer Michael recht früh auf den Weg, um noch 
einen ordentlichen Platz im Bad ergattern zu können – erfahrungsgemäß 
ist immer viel los bei diesem Wettkampf �  
21 Vereine wollten sich an dem Tag bei über 1.000 Einzelstarts 
miteinander messen und unsere Mädels waren super drauf ! 
Um es vorweg zu nehmen, mit unserer Mini-Mannschaft belegten wir 
Platz 7 in der Mannschaftswertung…mega !!! 
Erfolgreichste Medaillen-Sammlerin war Patrycja mit 5 x Gold, gefolgt 
von Justyna mit 4 x Gold und 1 x Silber in den Altersklassen. 
Im Jugendbereich war Clara diesmal unser Goldfisch: 3 x Gold + 1x 
Silber war die Ausbeute…super ! 
Frederike, Franziska und Milena blieben diesmal leider ohne Edelmetall, 
da die Jahrgänge extrem gut besetzt waren und selbst super Bestzeiten 
diesmal leider nicht gereicht haben – lasst den Kopf nicht hängen, Ihr 
wart klasse ! 
Was mich persönlich am meisten gefreut hat, war die Tatsache, dass wir 
nach etlichen Jahren mal wieder eine Staffel melden konnten – wenn 
man bedenkt, dass unsere 4 Mädels mit deutlichem Abstand die jüngste 
Staffel am Start waren, so ist der 5. Platz nicht groß genug hervor zu 
heben – habt Ihr super gemacht ! 
 
So, hier jetzt alle Ergebnisse aus Plettenberg in der Übersicht: 
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50 m Brust Frederike Wende 6. Platz 0:48,47 min 
50 m Brust Milena Hermanowski 6. Platz 0:49,07 min 
50 m Brust Franziska Wende 12. Platz 0:51,84 min 
50 m Brust Clara Körtke 1. Platz 0:54,36 min 
50 m Brust Patrycja Maksara 1. Platz 0:42,34 min 
50 m Brust Justyna Maksara 1. Platz 0:38,68 min 
50 m Rücken Frederike Wende 9. Platz 0:48,37 min 
50 m Rücken Clara Körtke 1. Platz 0:53,49 min 
50 m Rücken Patrycja Maksara 1. Platz 0:39,52 min 
50 m Rücken Justyna Maksara 2. Platz 0:36,19 min 
50 m Delfin Frederike Wende 5. Platz 0:46,36 min 
50 m Delfin Patrycja Maksara 1. Platz 0:40,30 min 
50 m Delfin Justyna Maksara 1. Platz 0:32,70 min 
50 m Freistil Frederike Wende 8. Platz 0:39,02 min 
50 m Freistil Franziska Wende 8. Platz 0:42,20 min 
50 m Freistil Milena Hermanowski 15. Platz 0:46,81 min 
50 m Freistil Clara Körtke 2. Platz 0:45,31 min 
50 m Freistil Patrycja Maksara 1. Platz 0:32,63 min 
50 m Freistil Justyna Maksara 1. Platz 0:30,19 min 
100 m Lagen Milena Hermanowski 8. Platz 1:52,33 min 
100 m Lagen Clara Körtke 1. Platz 2:01,60 min 
100 m Lagen Patrycja Maksara 1. Platz 1:26,26 min 
100 m Lagen Justyna Maksara 1. Platz 1:17,13 min 
4 x 50 m Freistil Damen 5. Platz 2:54,37 min 
    

Anzumerken sei noch, dass Justyna einen seeeeeehr schnellen Tag 
hatte…bei Ihren 5 Starts verbesserte sie „mal eben“ 5 Vereinsrekorde… 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

      

 

         
          

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

(unsere junge und erfolgreiche Damen-Staffel ) 
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Ein herzlicher Dank geht auch noch die beiden „Schwimm-Muttis“ 
Sabine und Hanna, die lautstark die Kids anfeuerten und ab dem frühen 
Nachmittag die Koordination der Starts übernahmen, da Michael früher 
abreisen musste – vielen lieben Dank Euch beiden ! 
 
Nur eine Woche später ging´s sofort weiter… 
 
Am Vorabend des Ostermann-Triathlons konnten Staffeln in dem 
mobilen Schwimmbecken auf dem Ostermann Parkplatz an der Team 
Relay Swim Challenge teilnehmen. Ziel war es, innerhalb einer Stunde 
so viel wie möglich zu schwimmen, wobei ein Team aus 4-6 Sportlern 
bestehen musste, man aber so oft wechseln konnte wie man wollte. 
Hatten wir letztes Jahr noch eine gemischte Trainer-Sportler-Staffel ins 
Rennen schicken können, mussten diesmal die Kids alleine ran, wobei 
Hanna so nett war, sie als Trainerin zu unterstützen – trotz dessen 
konnten unsere Kids in der Schülerklasse starten und erschwammen den 
ersten Platz mit 2.900 Metern – übrigens nur 450 Meter weniger als die 
Staffel im letzten Jahr…da haben die Trainer letztes Jahr anscheinend 
ganz schön geschwächelt, wie �  
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

(unser Team in Plettenberg – gute Laune dank sehr guter Leistungen  ) 
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Parallel ging es auch für Justyna quasi als Einzelkämpferin weiter – beim 
Wettkampf in Hamm ging es darum auch mal Strecken zu schwimmen, 
die sonst nicht so oft geschwommen werden und auch hier kann ich nur 
hervorherben, dass Jussy zwei super Tage erwischt hat ! 
Bei 7 Starts standen am Ende 3 neue Vereinsrekorde, 2 Gold- und 2 
Bronzemedaillen zu Buche – und bei 34 teilnehmenden Mannschaften 
belegten „wir“ den 15. Platz in der Mannschaftswertung. 
Coole Leistung liebe Jussy  ! 
 
Hier Ihre Leistungen in der Übersicht: 
 

200 m Delfin Justyna Maksara 3. Platz 3:23,80 min 
100 m Rücken Justyna Maksara 3. Platz 1:23,30 min 
200 m Rücken Justyna Maksara 1. Platz 3:00,38 min 
400 m Lagen Justyna Maksara 1. Platz 6:30,38 min 
100 m Freistil Justyna Maksara 5. Platz 1:09,84 min 
100 m Brust Justyna Maksara 5. Platz 1:32,84 min 
100 m Delfin Justyna Maksara 9. Platz 1:29,23 min 

 
Nach diesem Wettkampf gab´s tatsächlich eine kleine Ruhepause und 
erst am 15.06. gab´s das nächste Highlight:  
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
(unsere Mannschaft Leonie, Milena, Kaja, Clara, Paula und Max sowie Hanna 
als Team Chefin bei der Preisübergabe für den ersten Platz) 
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Die Hochzeit unserer beiden Trainer Jana und Daniel ! 
 
Auch wenn sich die beiden nicht beim Schwimmen kennen gelernt 
haben, das Schwimmen gehört seit vielen Jahren zu Ihrem Leben dazu 
und so ganz ohne „unsere“ Kids möchten sie (soweit ich das beurteilen 
kann) auch nicht sein und deshalb gab´s nach der Trauung die 
Überraschung, dass die Schwimmkids (und Erwachsenen) ein Spalier für 
die beigen bildeten �  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

             
          

          
          

    
 

          
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

        

         
 

          
           

            
           

         
     

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

             
          

          
          

    
 

          
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

(natürlich ein Spalier mit Pool-Nudeln…ganz Schwimmer-like � ) 

         
 

          
           

            
           

         
     

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

             
          

          
          

    
 

(das frisch vermählte Ehepaar nach der Trauung in der Marienkirche) 
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Dass die beiden – wie etliche andere Mitglieder aus unserem schönen 
Verein - „etwas DJK-verrückt“ sind merkte man daran, dass es nach der 
Hochzeit nicht direkt in die Flitterwochen ging….nein…Jana und Daniel 
fuhren nur eine Woche nach der Hochzeit mit den Schwimmkids (und 
Patrycja und Michael als weitere Betreuer) in Richtung Bremerhaven auf 
die alljährliche Wochenendfreizeit…hier der separate Bericht hierzu: 
 
Auch dieses Jahr können wir wieder nur Gutes von der 
Wochenendfreizeit berichten. Am Freitag, den 21.06.2019 starteten wir 
mit 17 Kids + Jugendlichen sowie vier Betreuern nach Zetel am 
Jadebusen an der Nordsee.  
Nach einer relativ langen Fahrt kamen wir am Naturfreundehaus an. Das 
Haus glich einer kleinen Festung mit einem Wassergraben rundherum. 
Auf dem Gelände gab es dann ein Volleyballfeld sowie andere Sport- 
und Spielanlagen. Am ersten Abend gab es nach dem Essen dann noch 
ein paar gemeinsame Spiele zum Kennenlernen. Am zweiten Tag ging es 
dann los zum Strand. Baden konnten wir allerdings nicht, weil der Mann 
am Mond das Wasser geklaut hat. Dafür gab es eine ausgiebige 
Schlammschlacht und danach dann eine Wattwanderung. Als das Wasser 
wiederkam, sind wir zurück zum Haus, um uns beim Grillen zu stärken. 
Nachdem sich alle mit Würstchen und Co. gestärkt hatten, durften unsere 
Teilnehmer ihre Kreativität unter Beweis stellen. Wir haben 
Bilderrahmen mit Muscheln und Sand verziert und so konnte jeder ein 
Stück Strand mit nach Hause nehmen. Damit nicht genug mit Einbruch 
der Dunkelheit gingen drei Gruppen durch den angrenzenden Wald um 
im Rahmen der Nachtwanderung die Märchen der Gebrüder Grimm 
wieder aufleben zu lassen. Nachdem gegen 00:30 Uhr die letzte Gruppe 
wieder den Weg zurück zum Haus gefunden hatte, ging es dann auch 
ziemlich schnell ins Bett. Nach einer relativ kurzen Nacht hieß es dann 
nach dem Frühstück Taschen packen und gemeinsam aufräumen, bevor 
es in den Jaderpark, einem Freizeit- und Tierpark, ging.  
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     (       
     reichlich im Schlick)  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

(interessiert wird den Erklärungen unserer Watt-Führerin gelauscht) 
 

 
 
 
 
 
 
 
     (Krebse und Muscheln gab es  
     reichlich im Schlick)  
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Eine in meinen Augen total schöne Wochenendfahrt, die von Patrycja, 
Jana und Daniel super organisiert und geplant worden war…DANKE ! 
 
Eine Woche später ging es dann auch wieder sportlich zu…am 
29./30.06. führte uns der Weg nach Kleve um dort am Wettkampf 
teilzunehmen – zusammen mit unseren Schwimmsportfreunden von BW 
Annen machten wir wieder mächtig Stimmung in der Halle �  
Denn gut geschwommen sind alle Aktiven und Bestzeiten gab es 
reichlich – Justyna unterstrich mal wieder ihre bestechende Form indem 
sie 5 Vereinsrekorde verbesserte, wobei die Zeiten von Milena und 
Patrycja ebenfalls sehr gut waren – insgesamt ein sehr schöner und stark 
besetzter Wettkampf mit über 1.500 Einzelstarts, bei dem es wirklich 
schwer war, in die Medaillenränge zu schwimmen… 
 
Dass wir zusammen mit den Blau-Weißen ein enges Team sind zeigte 
sich deutlich, als die von uns gemeldete Staffel krankheitsbedingt 
eigentlich hätte ausfallen müssen…nach kurzem Gespräch mit dem 
tollen Schiedsrichter-Gespann konnten wir Julia von BWA quasi 
„ausleihen“, damit unsere Mädels trotzdem (außer Konkurrenz) 
schwimmen konnten…danke Julia, dass Du eingesprungen bist � ! 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
(vor der Nachtwanderung noch etwas Kreativität – ein selbst gebastelter 
Bilderrahmen mit Muscheln und Sand verziert)  
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Hier die Ergebnisse und Platzierungen aus Kleve: 
 

50 m Rücken Justyna Maksara 4. Platz 0:35,48 min 
50 m Rücken Patrycja Maksara 9. Platz 0:38,87 min 
50 m Brust Milena Hermanowski 4. Platz 0:47,13 min 
50 m Brust Justyna Maksara 2. Platz 0:38,22 min 
100 m Freistil Milena Hermanowski 10. Platz 1:43,65 min 
100 m Freistil Justyna Maksara 6. Platz 1:09,60 min 
100 m Freistil Patrycja Maksara 11. Platz 1:12,89 min 
100 m Lagen Milena Hermanowski 7. Platz 1:48,22 min 
100 m Lagen Justyna Maksara 6. Platz 1:19,66 min 
100 m Lagen Patrycja Maksara 9. Platz 1:26,00 min 
50 m Freistil Milena Hermanowski 10. Platz 0:42,80 min 
50 m Freistil Justyna Maksara 4. Platz 0:30,41 min 
50 m Freistil Patrycja Maksara 8. Platz 0:32,89 min 
100 m Rücken Justyna Maksara 3. Platz 1:20,30 min 
50 m Delfin Justyna Maksara 4. Platz 0:33,03 min 
100 m Brust Milena Hermanowski 2. Platz 1:44,87 min 
100 m Brust Justyna Maksara 2. Platz 1:29,40 min 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

(gut gelaunt nach der Übernachtung und dem Frühstück in der Sporthalle – 
danke für´s Kümmern Stefan  ) 
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(„Auf die Plätze…Los“ – ab in die Schwimmhalle � ) 

 
Einen kleinen „Saisonausklang“ gab es auch bei der Aquafit-Gruppe: 
Am letzten Montag vor den Ferien (08.07.) wurde das 
Trainingsprogramm etwas gekürzt und dafür traf man sich dann zum 
Eisessen bei Vizzini – in gemütlicher Runde wurden die leckeren 
Eisbecher vernascht und angeregt geplaudert. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ein tolles erstes Halbjahr ist gemeinsam geschafft, für das sich die  
Trainer Patrycja und Michael recht herzlich bedanken möchten – Ihr seid 
eine echt tolle Truppe und wir freuen uns auf die kommenden Monate 
mit Euch  !!! 
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Zum Ferienbeginn stand noch der jährliche Wettkampf der SUA im 
Freibad an – ein nicht ganz so glücklicher Termin, der allerdings durch 
den Verband beeinflusst wurde, da der eigentliche geplante 
Wettkampftermin durch eine offizielle Meisterschaft „verplant“ wurde.  
Da unsere Aktiven am 13./14.07. alle schon im wohlverdienten Urlaub 
waren, konnten wir dieses Jahr keine Starter melden, aber da 
Kampfrichter immer Mangelware sind und man sich innerhalb von 
Witten ja auch hilft, standen Daniel und Michael am 14.07. am 
Beckenrand und unterstützen die Schiedsrichter bzw. die SUA als 
Ausrichter des Wettkampfes. 
 
Abschließend ein kleiner Ausblick, was Euch nach den Sommerferien 
erwartet: 
 
21.09.  DJK Bundesjahrgangsmeisterschaften in Tönisvorst 
28.09.  gemeinsame Vereinsmeisterschaften mit BWA 
29.09.  Grillen auf dem Kahlen Plack 
03.10.  Kreismeisterschaften in Hattingen 
09.11.  Stadtmeisterschaften (Ausrichter: BWA + Ruhrtal) 
23./24.11.  Lehrgang in Hardehausen 
 
Details hiervon gibt es natürlich in der nächsten Ausgabe der 
Vereinszeitung. 
 
Wir wünschen Allen noch einen schönen Restsommer und freuen uns auf 
eine schöne, zweite Jahreshälfte mit Euch. 
 
Bis dahin verbleiben wir mit dem traditionellen 
 
 „Gut Nass“ 
 
Michael Tigges 
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Bericht über Gemeinsames Sommerfest der Abteilung 
Seniorensport DJK TuS Ruhrtal und Katholischer 
Bürgerverein 
 
Bei sommerlichen Temperaturen, trafen sich am Samstag  
07. Juli 2019, die Gruppen „Seniorensport“ und 
„Katholischer Bürgerverein“ zum gemeinsamen 
Sommerfest! 
 
Zu den Strukturen der heutigen Zeit gesehen, war der 
Gedanke entstanden, mal gemeinschaftlich sich 
einzufinden unter gleichgesinnten Senioren; passend einer 
Idee wohl von Hannelore Kleine, die leider verhindert war, 
jedoch bei Unterstützung im Vorständeteam. 
 
Ursula Auffermann vom Vorstandsteam des katholischen 
Bürgervereins, begrüßte alle anwesenden Gäste zu dieser 
ersten wohlwollende „Sommerfest-Veranstaltung!“ 
 
Locker vom Hocker saß die illustre Gesellschaft fröhlich 
bei Kaffee und Kuchen, an dekorierten Tischen, 
beisammen zu aktuellen Gesprächen und Liedbeiträgen. 
Auch die gute Grillbratwurst, Steaks und kühlende, 
erfrischende Getränke stärkten und ermunterten die 
Geselligkeit. 
 
Somit trafen sich unterschiedliche Menschen unter einem 
Dach, -in mehrfacher Art und Weise aktiv im Verein-, im 
Pfarrheim, bei einem entspannten Ausklang und gutem 
Heimweg 
 
( Heinz Weber)  ( Bilder sind von Heinz Hegenberg) 
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Bericht der Hauptjugend 02/2019 
Am 19. Mai 2019 lud die Hauptjugend zu einem Ausflug in 
den Ketteler Hof ein.  
 

 
 

        
        

        
         

           
       

       
         
        

       

    
           
     

 

 
 
Aus vier Abteilungen nahmen über 70 Personen das 
Angebot wahr und genossen bei bestem Wetter die 
Attraktionen. Nicht nur die Kinder auch die mitgefahrenen 
Erwachsenen und Eltern hatten viel Spaß beim Klettern und 
Rutschen. Da Petrus es gut mit uns meinte, kam uns die 
Abkühlung auf der Wasserrutsche sehr gelegen. Pünktlich 
zum offiziellen Schluss zogen die ersten Gewitterwolken 
auf, wobei sich viele Familien, die in Eigenregie angereist 
sind, davon nicht abschrecken ließen und noch schöne 
Stunden in der neuen Spielscheune verbrachten.  
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Wenn ihr Vorschläge für nächste Aktionen habt, meldet 
euch bei uns unter jugend@djk-ruhrtal-witten.de. 
Bis zum nächsten Mal !  
 
Euer Jugendausschuss  
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WILGENBUS
WÄRME •WASSER •WOHLBEHAGEN

www.w i l g e n b u s . c om

Inh. F. Pereira
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Bericht der Handballabteilung 
 
Nachdem wir die Stadtmeisterschaft der Jugend im Mai 
erfolgreich hinter uns gebracht haben, geht es nun an die 
Planung des Seniorenturniers, das Ende August/ Anfang 
September stattfinden wird. In allen Spielklassen sind 
Mannschaften gemeldet worden und so erwarten wir ein 
Turnier mit spannenden spielen. Ganz besonders freut es uns 
natürlich, dass wir dieses in unserem Jubiläumsjahr 
ausrichten dürfen.  
Auf zahlreiche Zuschauer und Unterstützer auf der Tribüne 
und natürlich spannende und faire Spiele freuen wir uns. 
Der Stadtwerkcup ist, wie in jedem Jahr, eine gute 
Gelegenheit, bei der die Wittener Handballgemeinde 
zusammen kommt, um sich auszutauschen und eine schöne 
gemeinsame Zeit zu erleben. Denn bei aller sportlichen 
Konkurrenz, die einen wichtigen Faktor bildet, um sich im 
Sport weiter zu entwickeln, ist es aber auch wichtig, dass 
man eine gute Kooperation und Kommunikation zwischen 
den Wittener Handballabteilungen pflegt, um das 
Fortbestehen des Handballsports im allgemeinen, als auch 
im speziellen Wittener Bereich zu schaffen. 
Auch die Saisonvorbereitung ist im Vollen Gange. Alle 
Mannschaften sind eifrig dabei und stärken Ihre Kondition, 
Koordination und Technik durch unterschiedlichste Events 
und teilweise mehrtägige Trainingslager, welche immer gut 
besucht sind. Auch die ersten Trainingsspiele wurden schon 
absolviert und die Trainer können auch an den taktischen 
Ausrichtungen  mit den Teams arbeiten. 
 
Wird sich die erste Damenmannschaft mit neuer 
Verstärkung durch drei erfahrene Spielerinnen erneut in der 
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Oberliga behaupten müssen, tritt die zweite 
Damenmannschaft zukünftig in der Landesliga an. 
Im Herrenbereich wird die erste Mannschaft erneut 
versuchen, in der Kreisliga um den Aufstieg mitzuspielen. 
In der zweiten Herren-Mannschaft hat der erfahrene Dino 
Midzic das Traineramt übernommen und schon einiges 
getan, um die Mannschaft neu zu formen und aus den 
Spielern den Teamgeist heraus zu kitzeln. Die anderen 
Seniorenteams im Damen- und Herrenbereich werden wie 
gewohnt in Ihren Spielklassen ordentlich mitspielen und 
vielleicht sogar für die ein oder andere Überraschung gut 
sein. 
Kommen wir nun zum Jugendbereich. Auch hier sind wir 
erneut sehr gut aufgestellt. Die Trainer und Betreuer leisten 
hier nach wie vor hervorragende Arbeit um unsere 
Jugendlichen zu fördern und zu unterstützen. Hier gehen wir 
mit fünf Mannschaften in die neue Saison (wB-Jgd, wC-Jgd, 
mE-Jgd, mD-Jgd, mA-Jgd). Einige Spieler der mA-Jugend 
waren das ein oder andere Mal schon bei der 
Saisonvorbereitung dabei und haben ein wenig „Herren-
Luft“ geschnuppert.  Ziel wird es in den nächsten Jahren 
sein, die Spieler nach und nach in die Senioren-
mannschaften zu integrieren, damit wir auch hier nach 
langen Jahren ohne eigenen männlichen Nachwuchs wieder 
junge Spieler gewinnen und den Fortbestand des 
Herrenbereichs  sicherstellen können. 
 
Wir wünschen euch ein schönes, sportlich erfolgreiches und 
vor allem gesundes Jahr 2019/20! 
 
Mit sportlichen Grüßen 
Helmut Twellmann & Thorsten Winter 
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Spielplan Handball Stadtwerke-Cup Senioren (Husemannhalle) 

 
Kurzfristige Änderungen vorbehalten. 
 
Weitere aktuelle Infos zum Turnier unter: 
www.djk-ruhrtal-witten.de/cup/ 
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Tag und Nacht erreichbar: 0 23 02 5 66 15  
Crengeldanzstraße 34 • 58455 Witten

koenig-bestattungshaus.de

 
jetzt auch 
im Traditionshaus Platte

Seit über 40 Jahren
• Erledigung aller Formalitäten
• Bestattung auf allen 
 Friedhöfen
• Auf Wunsch HausbesuchWir begleiten Sie.
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Trendsport zu Besuch im Sports Gym Witten 
In der ersten Hälfte des Jahres trainierte die Abteilung 
Trendsport ganz unter dem Motto ,,Kinder an die Macht‘‘. 
Die Kinder- und Jugendlichen hatten die Möglichkeit ihre 
Trainingsinhalte selbstständig zu bestimmen und somit die 
Sportstunden maßgeblich zu planen. Neben klassischen 
Ball - und Fangspielen wie Zombie - oder Völkerball 
standen auch Kraftübungen und Selbstverteidigung auf der 
Wunschliste.                                                                                                                                                                                
Am 6. Juni verlegte die Abteilung Trendsport daher das 
wöchentlich stattfindende Training einmalig in das Sport 
Gym Witten in der Westfalenstraße. Mit insgesamt 11 
Kindern und Jugendlichen der beiden Kurse Powerfit für 
Starke Typen und Functional Teen Fitness besuchten wir 
einen Fitnesskurs mit Elementen aus dem Bereich 
Kampfsport. Der Trainer Cihan ließ die Teilnehmer im 
Alter zwischen 9 und 12 Jahren bei einem Zirkeltraining 
ordentlich ins Schwitzen kommen. Der Spaß kam bei dem 
auswärtigen Training natürlich auch nicht zu kurz. Die 
Kids hatten die Möglichkeit sich mal richtig auszupowern 
und ihre Energie an den Boxsäcken und in gezielten 
Schlag- und 
Trittübungen 
rauszulassen. 
Die gezeigten 
und erlernten 
Übungen aus 
den 
Sportarten 
Kick- und 
Thaiboxen 
werden wir 
mit 
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Sicherheit in unsere Trainings aufnehmen und auch an dem 
Konzept der Mitbestimmung werden wir nach den 
Sommerferien festhalten. Die Freude an der Bewegung und 
der Zusammenhalt innerhalb der Gruppen stehen bei uns an 
erster Stelle. Die Kids sollen gerne zum Training kommen 
und sich als Teil des Teams motiviert in die Planung 
einbringen können.  
 
Trendsport  bei ,,Sport im Park‘‘ 
Der StadtSportVerband Witten e.V. bot in diesem Jahr zum 
ersten Mal in Zusammenarbeit mit Wittener Sportvereinen 
ein regelmäßiges Bewegungsangebot in den Sommerferien 
an. Grundidee ist es, Bewegungsangebote im öffentlichen 
Raum anzubieten und Sportinteressierten die Möglichkeit 
zu geben, kostenlos in unterschiedliche Sportarten der 
Vereine reinzuschnuppern. In anderen Städten wird das 
,,Sport im Park‘‘-Konzept schon regelmäßig angeboten und 
erfreut sich über großen Zulauf. Auch die Abteilung 
Trendsport war in diesem Jahr Kooperationspartner und 
bot 
donnerstags 
im Lutherpark 
Rasen - & 
Ballspiele für 
Kids und 
Teens 
zwischen 10 
und 14 Jahren 
an. Leider fiel 
die Zahl der 
Teilnehmer in 
allen 
Angeboten sehr gering aus. Der SSV Witten e.V. erhofft 
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sich für das nächste Jahr eine höhere Beteiligung der 
Sportvereine, um wieder ein vielfältiges 
Bewegungsangebot anbieten zu können und auch die 
Bewerbung soll im nächsten Jahr noch verstärkt werden. 
Auch wir werden in den Sommerferien 2020 wieder Teil 
von ,,Sport im Park‘‘ sein und freuen uns auf viele 
sportbegeisterte Teilnehmer. 
 
Laura & Cora 
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Wittener Wasser? Natürlich!

Frisch, klar – einfach unverzichtbar: Unser Trinkwasser. Wir von den 
Stadtwerken Witten tun alles dafür, dass bei Ihnen Wasser höchster 
Qualität aus dem Hahn kommt. Gewonnen direkt aus der Wittener 
Ruhr, bereiten wir es mit modernsten Technologien auf. So, dass Sie 
Ihr Trinkwasser unbeschwert nutzen und genießen können. Jeden Tag.  
Weitere Informationen finden Sie unter www.stadtwerke-witten.de
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Vorläufiges Programm 2019 - 100 Jahre DJK TuS Ruhrtal Witten 
e. V.  

30.08. – 01.09.19 Handball Stadtwerke-Cup der Senioren in der 
Husemann-Sporthalle 

28.09.19 Jubiläumsfeier 100 Jahre DJK TuS Rurhtal Witten e. V. im 
Saalbau Witten 

09.11.19 Stadtmeisterschaften im Schwimmen 

November 19 Jahreshauptversammlung der Vereinsjugend 

Dezember 19 Weihnachtsfeier der Kinder 

…und viele weitere Veranstaltungen… 
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